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Ministerium für Arbeit, Soziales und Integration

Start der Praktikumsoffensive #MeinPraktikumMeineAusbildung21

Magdeburg. Praktika leisten einen wesentlichen Beitrag zur Berufsorientierung und ebnen den Weg in die
Ausbildung und das Arbeitsleben.

Dieser Einblick in die Arbeitswelt hilft, eigene Stärken, Interessen und Talente zu entdecken. Durch die Corona-Pandemie
konnten Schülerinnen und Schüler vielerorts keine Praxiserfahrung in den Unternehmen sammeln. Zudem waren
Ausbildungsmessen, Berufsorientierungsangebote an den Schulen sowie Beratungsangebote durch die Schulsozialarbeit nur
eingeschränkt bzw. digital durchführbar.

 

Um junge Menschen bei der Berufs- und Studienwahl zu unterstützen, hat sich der Landesausschuss für Berufsbildung, der
sich aus Landesministerien, Wirtschaftskammern, Gewerkschaften, Arbeitsagenturen und Verbänden im Land Sachsen-
Anhalt zusammensetzt, in seiner Sitzung am 30. April 2021 dafür ausgesprochen, eine landesweite Kampagne zu starten.
Ziel ist, allen jungen Menschen die Chance zu geben, sich beruflich zu orientieren und ein passendes Praktikum anzubieten.
Durch die aktuelle Eindämmungsverordnung dürfen Praktika von Schülerinnen und Schülern wieder stattfinden, wenn die
Hygieneregeln eingehalten werden.

 

Arbeitsministerin Petra Grimm-Benne: „Praktikantinnen und Praktikanten sind die Fach- und Arbeitskräfte von morgen.
Gemeinsam mit den Arbeitsmarktexperten setzen wir alles daran, dass junge Menschen ein passendes Praktikum finden.
Damit wollen wir einen „Corona-Jahrgang“ verhindern und dem Fachkräftemangel den Kampf ansagen.“

 

Das Regionale Übergangsmanagement Sachsen-Anhalt (RÜMSA), das den Übergang von der Schule in das Arbeitsleben
begleitet, unterstützt die Landesinitiative #MeinPraktikumMeineAusbildung21 in Sachsen-Anhalt. Der Verbund verfolgt ein
gemeinsames Ziel: Junge Menschen mit Hilfe von Praktika mit ihrem zukünftigen Ausbildungsunternehmen zusammen zu
bringen. Die Initiative ist Teil des Fachkräftesicherungspaktes des Landes Sachsen-Anhalt.

 

In ganz Sachsen-Anhalt bietet RÜMSA vielfältige Angebote, um junge Menschen und Unternehmen zusammenzubringen.



Hierzu finden junge Menschen überall im Land Anlaufstellen, virtuell oder vor Ort, in denen sie entsprechend ihrer
individuellen Interessen beraten werden, rund um das Thema Ausbildung und Beruf. Seit 2016 sind dafür mit dem
Landesprogramm RÜMSA in ganz Sachsen-Anhalt so genannte Jugendberufsagenturen entstanden. Zudem bieten einzelne
Kommunen zusätzliche Angebote, wie virtuelle Praktikumsbörsen, Ausbildungsmessen oder eine individuelle Begleitung
durch Praktikalotsen.

 

Weitere Informationen zu RÜMSA finden Sie unter: www.ruemsa.sachsen-anhalt.de

 

 

http://www.ruemsa.sachsen-anhalt.de

